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November 2020

Junge Kirche
Seite 10 und 11

Firmung 
u. Anmeldung  S 6 - 7

Erstkommunion 
u. Tauferneuerung  S. 2,4

Erstkommunion
und Firmung
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in der Pfarre

Erntedankfest am 11. Oktober und Schuhputzaktion der KMB

Wegen dem Regenwetter musste das heurige Erntedankfest 
nach kurzem Einzug in der Pfarrkirche gefeiert werden.

Die Kath. Jugend gestaltete wieder die Erntekrone, und 
lud auch ein, selbst gemischte Brotbackmischungen zu kaufen.

Die Gaben von Brot und Wein wurden von Fam. Feiner gebracht.

Tauferneuerung vor der Erstkommunion: Segnung der Kinder.

Danke für die Gaben und das schöne Schmücken der Kirche!

H. Sebernegg tauft und salbt Svea Nitz bei der Tauferneuerung.

Fröhliche Weih-
nacht überall...

Weihnachts-
ausstellung des 
Diözesanmuse-
ums 18.11.2020 
– 10.1.2021. 
Wegen be-
grenzter Teilnehmerzahl ist Voranmel-
dung notwendig: 0316-8041-890

Haus der Stille
www.haus-der-stille.at 
6.-8.11.: Die Spirituali-
tät des Clowns entde-
cken
16.-2011.: Besser TIME OUT als Burnout.
27.11.-4.12.: Einzelexerzitien im Advent.
27.-29.11.: Musik der Stille. Tönende Stille - 
Stiller Klang.

Gebetsapostolat im November:
Künstliche Intelligenz : 
Wir beten dafür, dass die Entwick-
lung von Robotern und künstlicher 
Intelligenz stets dem Wohl der 
Menschheit dient.

Gebetsmeinung des Papstes

Tauferneuerung der Erstkommunionkinder am 3. und 10. Oktober

Die Klassenkollegen singen für Svea ein Lied nach ihrer Taufe. Tauferneuerung der Kinder mit den brennenden Taufkerzen.
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Wort des Pfarrers

Allerheiligen und Allerseelen
Liebe Pfarrbevölkerung!
Liebe Kinder und Jugend!

Das Fest Allerheiligen lädt uns ein, dass 
wir der Verstorbenen gedenken, für sie 
beten und uns der eigenen Sterblichkeit 
bewusst werden. Zu den gemeinsamen 
Feiern an den Friedhöfen kommen sehr 
viele, weshalb die Bischöfe Österreichs 
heuer aufgrund der derzeitigen Entwick-
lung der Pandemie in einem Brief schrie-
ben, das Totengedenken nicht gemein-
sam zu feiern. Daher werden die Gräber 
zwar auch heuer gesegnet, aber nicht bei 
einer gemeinsamen Feier. Ich lade Sie aber 
trotzdem ein, persönlich für die Verstor-
benen an den Gräbern und auch zuhause 
zu beten. Es gibt im Sonntagsblatt und 
auch auf der Diözesan- und Pfarrhome-
page Vorschläge und Hilfen für dieses 
Gebet! Die Gottesdienste am Allerheili-
gentag sind heuer um 8:00 Uhr und um 
14:00 Uhr in der Pfarrkirche und um 10:15 
Uhr in St. Ulrich, und zu Allerseelen feiern 
wir um 18:00 Uhr die Familienmesse. Um 
19:00 Uhr ist am Allerseelsentag auch in 
St. Ulrich die Allerseelenandacht.

Ich bitte Sie auch um Ihr Gebet für die 
vielen, die durch die Pandemie krank ge-
worden sind oder mit großen Ängsten 
leben! Beten Sie auch für die Erstkommu-
nionkinder und Neugefirmten, dass sie in 
ihrem jungen Leben möglichst viele Men-
schen als Vorbilder und gute Wegbegleiter 
kennenlernen und finden.

Das Martinsfest wird heuer in den Kin-
dergärten sicherlich in anderer Weise ge-
feiert werden müssen. Solche Heiligen wie 
Martin oder auch Elisabeth von Thürin-
gen sind große Vorbilder der Nächstenlie-
be, zu der wir als Christen eingeladen sind. 
Auch die Sorge um die eigene Gesundheit 

und die des Nächsten während der jet-
zigen Pandemie ist ebenfalls eine Form 
moderner Nächstenliebe!

Eine besondere Bitte möchte ich – auch 
im Namen des Pfarrgemeinderats und 
des Wirtschaftsrates – aussprechen: Wir 
haben heuer weder das Pfarrsommerfest 
noch das Herbstfest der Pfarre aufgrund 
der Coronakrise feiern können. So fehlen 
der Pfarre heuer beträchtliche Geldmittel, 
die jedoch nötig sind, um den pfarrlichen 
und kirchlichen Betrieb gut und sicher 
weiterführen zu können. Es braucht vieles 
an Geld, um unsere große Pfarrkirche, die 
Pfarrkanzlei und die pastoralen Räume im 
KPZ finanzieren zu können. Ich bitte Sie 
daher um Ihre Unterstützung und finan-
zielle Hilfe für die Pfarre Heiligenkreuz! 
Verwenden Sie bitte den beiliegenden 
Erlagschein oder die IBAN Nummer des 
Pfarramts AT72 3817 0000 0100 0793. 
Ich sage schon jetzt ein herzliches Danke-
schön und Vergelt‘s Gott für jede Spende 
und Unterstützung!

Ich wünsche allen Pfarrbewohnern, be-
sonders den Kindern, Jugendlichen und 
Familien eine gesegnete Zeit im Novem-
ber und viel Freude und Gesundheit! 

Pfarrer Geistl. Rat  Mag. Alois Stumpf

Am 22. November feiert die Kirche die Hl. 
Cäcilia, die Patronin der Kirchenmusik. 
Darum lade ich alle Mitwirkenden der 
Liturgie (Organisten, Kantoren, Lektoren, 
Kommunionhelfer, Mesner - auch der 
Dorfkirchen, Sänger und Musizierende, 
Absammler usw.) herzlich zur Cäcilien-
feier ein! 
Auch alle Pfarrblattboten und Botenbe-
treuer sind herzlich eingeladen! Beginn 
ist mit der Hl. Messe am Do, 19.11. um 
18:00 Uhr. Danach stärken wir uns (unter 
Beachtung der an diesem Tag geltenden 
Corona-Vorschriften) bei der Cäcilienfei-
er im KPZ mit  einer guten Cäcilienjause!

Pfr. Alois Stumpf

Cäcilienfeier 
am Donnerstag, 19.11. um 18 h 
auch mit den Pfarrblattboten!

Allerheiligen
Danke für die schöne Pflege
der Gräber auf dem Friedhof!
Anlässlich des Allerheiligenfestes möchte 
ich die Gelegenheit wahrnehmen, für die 
schöne Gestaltung und Pflege der vielen 
Gräber auf unseren beiden Friedhöfen ein 
herzliches DANKE zu sagen. Die Grab-
pflege – nicht nur für das Allerheiligen-
fest, sondern das ganz Jahr über zeigt die 
besondere Verbundenheit mit den lieben 
verstorbenen Angehörigen über den Tod 
hinaus! Danke auch allen, die den Müll 
genau trennen! (Biomüll und Restmüll). 
Im vorigen November wurde die neue 
Aufbahrungshalle eröffnet, sodass seit 
einem Jahr würdige Aufbahrungen beim 
Friedhof in Heilgenkreuz möglich sind!

    Pfr. Alois Stumpf

Elisabethsonntag
Ministrantenaufnahme und 
Pfarrcafe am 15.11. im KPZ
Am Sonntag, 15. November, feiern wir 
den Elisabethsonntag. Elisabeth von Thü-
ringen hat zu ihrer Zeit beispielhaft die 
Nächstenliebe Jesu in ihrem Leben umge-
setzt und gilt daher als Schutzpatronin der 
Armen.  Heuer werden wieder die neuen 
Ministranten aufgenommen. Danach lädt 
der Sozialkreis der Pfarre die Pfarrbevöl-
kerung herzlich zum Pfarrcafe ins Kul-
tur- und Pfarrzentrum ein, wenn es die 
Corona-Bestimmungen zulassen. 
#Die Spenden kommen Notleidenden 
(Caritas-Elisabethsammlung) und beim 
Pfarrcafe Frau Marianne Graf für Albani-
en zugute.  

Der Sozialkreis der Pfarre
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Erstkommunion am 18. Oktober

Die Lehrerinnen, Tischeltern und Eltern mit den 50 Erstkommu-
nionkinder auf dem Weg in die schön geschmückte Pfarrkirche.

Durch die Aufteilung konnten alle Kinder Teile der Feier mitge-
stalten: Singen, Texte sprechen, tanzen und Gabenprozession.

Große Freude und Aufregung beim Kommunionempfang! Mit ihrem Glaskreuz beten die Kinder das Kommuniongebet.

Mit Begeisterung sangen die Erstkommunionkinder die 
schönen Lieder mit. Das Vater unser wurde auch mitgezeigt.

Die 25 Erstkommunionkinder der VS Heiligenkreuz mit Rl Gerti Ranz, Lehrerinnen, Tischeltern und Pfarrer Mag. Alois Stumpf.
Die Kinder: Viktoria Schauer, Cäcilia Freisacher, Lennox Mußbacher; Helena Muhr, Mia-Sophie Tscheppe, Julian Zach, Alexander Seiwald; 
Lisa Kupka, Valerie Lammer, Vivien Voves; Jana Schauer, Lena Kurzmann, Lena Baumhackl; Vivien Schuchlenz, Marco Batljan; Leo 
Pahljina, Rene Hirt, Simon Kurzmann, Constantin Zirkl, Joel Maier; Timo Hütter, Nina Putz, Elina Pronegg; Valentin Mally; Felix Kroschl.

Die 7 Kinder der VS Pirching (ehem. VS Edelstauden): Maximi-
lian Keschmann, Sebastian Stradner, Simon Hirschmann, Se-
bastian Mußbacher; Oliver Hammer, Florian Grabin u. Florin 
Stransky-Heilkron. Tischmütter: Keschmann, Stradner, Grabin.

Durch die Marktmusik war der Einzug der beiden Erstkommuni-
ongruppen besonders feierlich und würdig! Vielen Dank dafür!

18 Kinder von der VS Empersdorf mit RL Maria Tieber: Johan-
na Kleindienst, Sabrina Pichler, Sarah Leifert, Natalie Fuchs, Nico Gorditsch, 
Nico Hofer, Sebastian Klewein, Paul Tieber, Justin Zorec, Matio Orsulic, Chri-
stina Friedrich, Sarah Pia Neuhold, Mathias Rauer, Annika Tieber, Markus 
Hödl, Svea Nitz, Georg Schweighofer, Markus Winkler.
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Eine, die hinschaut, wenn andere weg-
schauen…
Die Königstochter aus Ungarn, 1207 ge-
boren, ist zum Inbegriff des barmher-
zigen und caritativen Menschen gewor-
den - darum ist sie auch die Patronin der 
Caritas. Wenn man ihr gedenkt, gedenkt 
man einer ungarischen Königstochter, mit 
Macht und Gütern reichlich gesegnet. Als 
Prinzessin schien es ihr in ihrem äußeren 
Leben an nichts zu mangeln, doch ihr, die 
sie schon im Alter von 14 Jahren mit dem 
Landgrafen Ludwig IV. von Thüringen 
verheiratet wurde, fehlte offensichtlich 
das Wesentliche: für Menschen da sein zu 
können, ihnen zu helfen, für sie zu sorgen.
Die Ehe des Herrscherpaares soll zwar 
glücklich gewesen sein, Elisabeths Wir-
ken bei den Armen schien am Hof bei der 
Verwandtschaft jedoch verpönt: denn die 
junge Regentin kümmerte sich um das 
einfache Volk, schenkte den Armen in den 
Elendsvierteln der Stadt Brot, anstatt sich 
so zu benehmen, wie es sich für eine junge 
Landgräfin auf der Wartburg gehörte. 
Und so kam es zur wahrscheinlich be-
rühmtesten Legende rund um die Heilige, 
dem „Rosenwunder“. Als sie eines Tages 
auf dem Weg nach Hause war, begegnete 
ihr Ludwig, der fragte, was in ihrem Korb 
sei. Als sie das Tuch vom Korb hob, waren 
aus den Brotlaibern Rosenblätter gewor-
den. Nach dem Tod ihres Mannes war Eli-
sabeth ihrer Verwandtschaft ausgeliefert, 
die sie vor die Wahl stellte: Anpassung 
an die Sitten bei Hof oder Verlassen der 
Wartburg ohne das ihr zustehende Erb-
teil. Elisabeth entschied sich für zweiteres, 
hatte aber Glück, dass ihr Beichtvater eine 

kleine Abfindung für sie aushandelte - so 
konnte sie im hessischen Marburg ein 
Spital gründen, das sie nach ihrem großen 
Vorbild Franz von Assisi benannte.
Schließlich gab Elisabeth ihre drei Kinder 
in Pflege und legte als Franziskaner-Ter-
ziarin die Gelübde ab und verschrieb sich 
fortan gänzlich dem entbehrungsreichen 
Dienst an den Kranken. Im Alter von nur 
24 Jahren starb Elisabeth am 17. Novem-
ber 1231 und wurde zwei Tage später in 
der Kapelle des Franziskushospitals be-
stattet.
Bereits vier Jahre nach ihrem Tod wurde 
Elisabeth heilig gesprochen und ihre Ge-
beine wurden in die eigens erbaute Mar-
burger Elisabethkirche übertragen. Auch 
wenn der zum Protestantismus konver-
tierte Landesfürst Philipp von Hessen den 
Großteil der Reliqiuen im 16. Jahrhundert 
an einen unbekannten Ort bringen ließ, 
um die Verehrung der heiligen Elisabeth 
einzudämmen, das Haupt und die zwei 
Beinknochen der Heiligen befinden sich 
bis heute im Kloster der Elisabethinen in 
Wien.
Elisabeths Tun zeigt bis heute Wirkung: 
denn ist nicht fröhliche Spiritualität ge-
paart mit Weisheit und Tatkraft das, was 
heute gebraucht wird?
Elisabeth ist nicht nur Patronin von Thü-
ringen und Hessen oder des deutschen 
Ordens, sie ist auch die Schutzheilige der 
Caritas-Vereinigungen, der Sozialarbeiter, 
der unschuldig Verfolgten, Bettler, Kran-
ken und Notleidenden. Und damit ist ihre 
Fürsprache und ihr Schutz heute mehr 
denn je nötig… 

Quelle: www.dioezese-linz.at

Monatsheilige: 
Elisabeth v. Thüringen (22.11.)

Moritz von Schwind: Das Rosenwun-
der, 1854. Fresko auf der Wartburg.

Einladungen des Kath. Bildungswerks 
ins KPZ am 4.11., 18.11. und 11.11.

Rückblick auf Kräuterweihe

Rückblick auf die schöne Kräuterweihe 
am 15. August: Danke der Bergkirchenge-
meinschaft für die vielen Kräuterbüscherl 
und für die Agape auch bei Regen!
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Die Firmlinge gestalteten die Firmmesse mit ihren Texten mit.

Firmung am 25. Oktober 2020 um 10:00 Uhr und 11:30 Uhr

Mitfeier der Hl. Messe in der Kirche mit Mund-Nasenschutz.

Ein Bierkorb für Firmspender Kan. Mag. Josef Bierbauer!

Kanonikus Mag. Josef Bierbauer firmte 57 Jugendliche.Feierliche Firmung durch Salbung mit dem Chrisamöl.

Schöne und ermutigende Worte beim Friedensgruß der Hl. Messe.

Der Firmspender erfragte den Glauben der Firmlinge.

Begrüßung des Firmspenders Kanonikus Mag. Josef Bierbauer. Die Kath. Jugend singt und musiziert für die Firmung.
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Firmanmeldung für das kommende Jahr!
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Lieber Firmling!
Vor Jahren haben deine Eltern dich zur 
Taufe gebracht. Sie haben die Entschei-
dung  getroffen, dass sie deinen Lebens-
weg unter den Schutz Gottes stellen und 
dass deine Lebensgeschichte auch eine 
Glaubensgeschichte werden soll. Du bist 
jetzt in einem Alter, in dem Fragen auftau-
chen und du viele Entscheidungen selbst 
treffen wirst: In welche Schule gehe ich 
weiter oder soll ich einen Beruf erlernen? 
Was interessiert mich, und wer ist mir in 
der Zukunft wichtig? Was soll ich über-
haupt aus meinem Leben machen? Was 
will  ich erreichen und nach welchen Wer-
ten will ich mein Leben ausrichten? Wel-
che Bedeutung hat der Glaube in meinem 
Leben?
Du bist herausgefordert in Zukunft dei-
nen eigenen Weg zu finden und zu gehen. 
Da tut es gut einen Blick auf die Welt mit 
ihren Möglichkeiten zu tun. 
Die Firmbegleiter werden mit euch in den 
nächsten Monaten unterwegs sein. Ge-
meinsam geht ihr den Fragen nach, wofür 
es sich zu leben lohnt, welche Ziele, Erwar-
tungen ihr an das Leben habt. Ihr forscht 
nach dem  Heiligen Geist Gottes, der euch 
auf eurem persönlichen Lebensweg Weg-

weiser und Orientierungshilfe sein kann. 
So bereitet ihr euch auf die Firmung vor, 
die euch durch die „Gaben Gottes“, den 
Heiligen Geist stärkt, Mut macht und 
Kraft gibt, als Christ zu leben. 

Die Firmvorbereitung:
☺ In Gruppenstunden kannst du mit an-
deren über dein Leben und deinen Glau-
ben nachdenken, diskutieren, kreativ sein, 
spielen und Spaß haben …
☺ In verschiedenen Aktionen kannst 
du die Pfarre und das (Glaubens-)Leben 
der Menschen hier (und vielleicht auch 
dein eigenes) besser kennen lernen (zB 
Kirchen-Rallye, Gottesdienste, Sozialakti-
onen und mehr).

Liebe Eltern!
Die Firmvorbereitung versucht, die jun-
gen Menschen aus unserer Pfarre Ge-
meinschaft erleben zu lassen und ihnen 
Orientierungshilfen anzubieten, die ein 
tragfähiges Fundament für das Leben sein 
können. Wir versuchen, in kleinen Grup-
pen die Jugendlichen gut auf die Firmung 
(und das Leben danach) vorzubereiten. 
Aber auch Sie als Eltern bitten wir, durch 
Ihr Interesse, Ihr Vorbild, Ihr Mitgehen 
und Mittun unsere Arbeit zu unterstüt-

zen! Am Beginn der 
Fi rmvorbereit u ng 
wird es auch einen 
Informationsabend 
für die Eltern geben, 
zu dem wir jetzt 
schon herzlich einladen.

Firmanmeldung im Pfarrhof:
Mo, 9.11.2020 von 14:00-17:00 Uhr oder 
Di, 10.11.2020 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
im Pfarrhof. Bitte bring mit: deine Ge-
burtsurkunde,  Taufschein, ein aktuelles 
kleines Passfoto von dir und € 50,- (= Un-
kostenbeitrag für die Firmvorbereitung).

Erstes Treffen:
Das erste Treffen und die Einteilung der 
Gruppen im Kultur- und Pfarrzentrum:
Samstag, 21.11.2020 von 14.00–17.00 h

Vorstellung der Firmlinge:
Vorstellung der Firmkandidaten am Ju-
gendsonntag: 22.11.2020,  um 9.15 Uhr, 
Treffpunkt 9.00 h vor der Kirchenstiege.

Auf eine schöne Vorbereitungszeit mit Dir 
freuen sich Pfarrer Mag. Alois Stumpf 
(0664-3575944) und alle Firmbegleiter!

Firmung (geplant): 
So, 11.4.2021, 10 h
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Dr. Forster, Nikolai    03184 - 2044
Dr. Holzbauer, Ragnitz  03183 - 7575
Dr. Khom, Liebensdorf   03134 - 2079
Dr. Sponner, St. Georgen  03183 - 8244 
Dr. Hanfstingl, Heiligenkreuz  03134 - 2279
Dr. Trummer-Grün, Pirching  03134 - 2400
Dr. Harpf, Allerheiligen  03182 - 8525
Dr. Jahrmann, Zerlach  03116 - 27 500
Dr. Lechner, St. Stefan i.R.  03116  82 350
Dr. Haerdtl,  St. Stefan, 03116 - 88 22
Dr. Konrad 0664-144 1447

Ärztenotdienst in der Stmk:  Ab 1. 4. 2019 wird der 
Ärzte-Bereitschaftsdienst in 24 Regionen ageboten. 
Empersdorf gehört zum Sprengel 21, Heiligenkreuz zum 
Sprengel 18 und Pirching zum Sprengel 23. Die Bereit-
schaft: Mo-Fr: 18-24h, Wochenende und Feiertag 7:-24h. 
Der Bereitschaftsdienst ist jedoch einheitlich unter der 
Telefonnummer 1450 jeden Tag, 0-24 h erreichbar!

Berghold

Stiefingtal-Apotheke, Pirchingstr. 5, 03134-2179
Öffnungszeiten: Mo-Fr 745–18h,  Sa: 745-12h

8081 Heiligenkreuz a.W. – Prosdorf 70
Tel./FAX: 03134 / 21 63    Mobil: 0664 / 20 49 175

8081 Heiligenkreuz
Edelstauden 19
Tel: 03134-2314

Montag und 
Dienstag Ruhetag

Familie Fink

Dr. Hans Khom
Wahlarzt für Allgemeinmedizin

Liebensdorf 204, 8081 Heiligenkreuz
Gesunden- u. Führerscheinuntersuchung,

Ultraschall, Schmerztherapie. 
Nachmittags u. Abendordination nach tel. Vereinbarung 

Tel. 03134 / 2079    Handy  0664 / 2105165

8072 Fernitz bei Graz, Wutschdorf 15
Tel.: 03135 / 82401 email: gasthaus.hubmann@aon.at

Markus Veit  Inhaber
Krottendorf 10a, 8081 Heiligenkreuz am Waasen

0664 - 63 16 405 markus.veit@veit-metalltechnik.at  www.veit-metalltechnik.at

Buchhaltung, Personalverrechung
und Jahresabschlüsse

Heiglweg 2
8081 Heiligenkreuz a. W.

Anny Gerster
Mobil: 0664 / 111 8192

Matthias Trummler
8081 Pirching 99                Tel.: 0664 - 611 20 66

  Prosdorf 55A 1, 8081 Heiligenkreuz a. W.
   Tel.: 03134 3149, Mobil: 0676 9454458

Tel: 03134 - 22 64

Drnovsek Bruno    0650 / 60 87 460

Service rund ums Auto
Empersdorf 74,  8081 Heiligenkreuz

KFZ-Service & Autoaufbereitung
bruno.drnovsek@gmx.at

Feuerwehr: 	 122    
Polizei 	 133   
Rettung 	 144
Telefonseelsorge  142
Netzwerk Aufmerksamkeit:
Dr. Feiner: 0664/73 650 706  und
Dr. Ortner: 0699/127 10 365

Notrufnummern:   Euro-Notruf   112
Feuerwehr 122  Polizei 133  Rettung 144	     
Ärzte-Notruf 141  Apotheken-Dienst 1455
Telefonseelsorge - Notruf: 142 
Polizei Heiligenkreuz:  	 05 9133 6167
Polizei Kirchbach:	 05  9133  0124
Pfarramt Heiligenkreuz: 03134  -  2218
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Marktplatz 7, Tel.: 0501006 - 34220
Josef Höfler
(0664) 501 36 56

NEU: Leibnitzerstraße 40

Büro Heiligenkreuz / Prosdorf
8081 Heiligenkreuz am Waasen, Marktplatz 18
Tel. 050 310 270, Fax: 050 310 272
Mo,Di,Do 08:00-14:30, Mi 08:00-16:30, 
Fr 08:00-13:00 und zusätzlich 14:00-16:30 Uhr

VÖB Eccher GmbH
8010 Graz, Keesgasse 3, Tel. 050 310-118, Fax 050 310 144

Oberlabill 17, 8081 Hlg. Kreuz/W
Tel.: 03116 / 27290   
office@fruhmann-elektrotechnik.at
www.fruhmann-elektrotechnik.at

Marktplatz 18, Tel.: 050100 - 36145

           8142 Wunschuh, Stadelweg 5

Büro Edelstauden:
8081 Heiligenkreu a. W., Edelstauden 130

Fax: (03134) 52361 E-mail:office@hoeflerbau.at

0664  35 75 716

8081 Heiligenkreuz a.W.,  Rettenbach 3                Tel. 03134 2225  
Mobil:  0664 - 46 16 844                  www.gasthof-tieber.at

Handel mit

Kosmetikstudio BM
Bettina Mußbacher

 Oberlabill 16
8081 Pirching am Traubenberg

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 0664 / 1674626
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Kinderkrippe  in St. Ulrich

Im Kästchen: Die Auflösung vom Okt.-Pfarrblatt, Lösungswort: Erntekrone.

Pfarrkindergarten
Die Kinderkrippe des Pfarrkindergartens in St. Ulrich, und die 
Begehung mit dem Vertreter des Landes Steiermark, Mag. 
Franz Schober (li.) am Standort der Kinderkrippe (links unten). 
Durch das schlechte Wetter wurde das Erntedankfest in den 
einzelnen Kindergarten- und krippen-Gruppen gefeiert.

Die Kath. Jugend traf sich zum Kastanienbraten vor dem KPZ.

Filmnachmittag der Ministranten, die 50x ministrierten.

Kastanienbraten der Kath. Jugend
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Katholische Jugend 
1.11., 18:00 h: KJ-Allerheiligenandacht. Treff: KPZ
13.11., 19:30 h: Jugendstunde im Jugendraum
20.11., 19:30 h: Jugendstunde im Jugendraum
22.11., 9:00 h: Treff zum Jugendsonntag
11.12., 19:30 h: Jugendstunde im Jugendraum
Die nächsten Termine der Katholischen Jugend 
werden per SMS an Euch geschickt!
	 Jugend-Leitungsteam Daniel Hipp (0650-7002161), 
	 Lukas Geister (0681-81968342), Karina Grießler (0664-2110394) 
	 Franziska Grießler (0664 -1868216) und  die KJ!

Katholische Jungschar
Jungscharstunden für JS- und Relichorkinder: 
Fr, JS-Stunden: 13.11., 20.11., 4.12. 17:30-19:00 Uhr. 
Treff: KPZ.
Wir freuen uns auf DICH! Jungscharbeigleiterinnen 
Christina Baumhackl (0664-1323776) 
und Elena Graßmugg!

Ministrantenstunden für die NEUEN:
Fr,  6.11. 13.11. 17:30-19 h. 
Ministrantenaufnahme: So, 15.11. 9:15 h
Ministrantenstunden für ALLE Ministranten:
Ministunden: Fr, 13.11., 20.11., 4.12., 18.12.  17:30-19:00 Uhr. 
	 Wir freuen uns auf Dich!    
	 Ministrantenbegleiterin Carmen Schlager (0664 / 20 53 922), 
	 und die Ministrantenbegleiterinnen und -begleiter 

Firmvorbereitung für 2020-2021: 
Anmeldung: Mo, 9.11. oder Di, 10.11. von  14-17 Uhr im Pfarrhof.
Firmstartfest: Sa, 21.11., 14-17 Uhr.
Firmvorstellung So, 22.11., 9:15 Uhr.
Firmung: geplant: So, 11.4.2021., 10:00 Uhr.

Filmnachmittag der Ministranten, die 50x ministrierten.

Interview des Jugendteams. Teil 2
(Fortsetzung des Interviews vom Oktober-Pfarrblatt) 
Franziska: Ich bin 20 Jahre alt, ausgebildete pharmazeutisch-
kaufmännische Assistentin und schon seit ein paar Jahren Mit-
glied bei der KJ. Ich bin gern kreativ und freue mich diese Eigen-
schaft nun auch in der Jugendleitung einbringen zu können.
Was mich jetzt noch interessieren würde: warum hast du 
eigentlich als Nachfolge jetzt vier Personen ausgewählt 
und was wünscht du ihnen?
David: Ich hatte am Anfang als ich übernommen hatte noch 
einen Pastoralassistenten an meiner Seite. Ich habe danach allein 
weitergemacht, aber unterschätzt, wieviel Arbeit es ist. Auch ist 
die Gruppe immer größer geworden, sodass es immer schwie-
riger wurde, alles im Überblick zu haben. Als kleines Team ist es 
einfach angenehmer und leichter, die verschiedenen Aufgaben 
zu erledigen, die auf sie zukommen werden.
Ich wünsche euch viel Freude an der Arbeit mit den Jugend-
lichen und die nötige Energie und Geduld. Es ist nicht immer 
leicht, aber es kommt so viel positive Energie zurück, dass es alles 
aufwiegt was ihr an Arbeit reinsteckt!
Und was wünscht ihr David in seiner Jugend-“Pension“?
Wir hoffen, dass du deine frei gewordene Zeit gut nutzen kannst. 
Auch sagen wir DANKE, lieber David, für die schöne Zeit. Für 
deine Zukunft wünschen wir dir alles Gute, viel Glück und wir 
freuen uns, wenn wir dich bei der einen oder anderen Jugendak-
tion wiedersehen werden.  

Auch heuer möchte 
die Kath. Jungschar 
der Pfarre wieder die 
Möglichkeit anbieten, 
dass ein Nikolaus der 
Katholischen Jungs-
char gemeinsam mit 
einem Begleiter oder 
einer Begleiterin (KEIN 
Krampus!) Sie und Ihr 
Kind am Samstag, 5. 
Dezember, zu Hause 
besucht.  Anmeldungen 
in der Pfarrkanzlei am 
Montag, Mittwoch 
oder Samstag 8-12 Uhr 
(Anmeldeschluss: Do, 
3.12.) unter der Tel.-Nr. 
03134–2218 und heuer 
auch im Internet: www.
pfarre-heiligenkreuz.at

Nikolausaktion
der Jungschar am Sa, 5. Dezember

Wanted:  Begeisterte Könige und 
Königinnen, Begleiter und Begleite-
rinnen, Köche und Köchinnen und 
Helfer und Helferinnen!

Aufgabe:   von Haus zu Haus gehen, 
singen, Sprüche aufsagen, Menschen 
Freude und Hoffnung bringen!

Arbeitszeit:     2.1.2021.  /  4.1.2021.  /  5.1.2021   (Treff 7:15h)

Anmeldung:   Aufgrund der Corona-Pandemie werden die 
Sternsinger heuer gebeten, sich übers Internet anzumelden: 
www.pfarre-heiligenkreuz.at 
Die Infos dazu stehen ab Mitte November auf der Pfarrhome-
page und werden auch in den Schulen in der Pfarre ausge-
teilt.  Pauline Konrad 0664-4692690 und Petra Konrad 0664-
3912394 leiten wieder die heurige Sternsingeraktion. Wie das 
Sternsingen im heurigen Jänner gestaltet werden kann, wird 
im Dezemberpfarrblatt genauer bekanntgegeben!
Sternsingergottesdienst: Mi, 6.1.2021, 9:15 Uhr
Schön, dass DU dabei bist – Schön, dass IHR dabei seid!

Gesucht:   C + M + B
Könige und Begleiter und Begleiterinnen!

Die Kath. Jugend bei einem Getränk nach dem Erntedankfest.



Seite 12                                                                     	         Pfarrblatt Heiligenkreuz am Waasen                                                           	   	           November 2020

TAUFEN
Walter Alexander Schmid, Empersdorf; Svea Cor-
nelia Nitz, Liebensdorf; Noel Ploder, Prozessions-
weg; Nino-Alessandro Di Meo, Liebensdorf; Sarah 
Graßmugg, Graz; Johanna Graßmugg, Seeham, 
Kian Mirzaie, Wien.

VERSTORBENE
Gertrude Wurzinger, Vasoldsberg; Maria Knödl, 
Feldkirchen; Franz Trummer, Kirchbach; Johann 
Pischler, Rauden; Josef Hubmann, Krottendorf.

Gratulationen im November
70. GEB.: Peter Kohlweg, Empersdorfberg; 
Josef Pichler, Steinegg; Franz Schober, Ober-
dorf; Johann Tieber, Rauden; Magdalena Weiß, 
Rauden.
75. GEB.: Gottfried Schnedl, Schulstraße; Gise-
la Krainer, Oberdorf; Peter Pachernik, Pirching; 
Barbara Krainz, Tropbach.
80. GEB.: Mitzi Fink, Marktplatz; Hilde Sampl, 
Hüterweg; Franz Konrad, Raudenberg.
85. GEB.: Anna Kraxner, Rettenbach.
90. GEB.: Alois Krammer, Liebensdorf; Zäzilia 
Geßl, Rettenbach; Maria Ulz, Rosental.
Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung sind nur 
jene Jubilare veröffentlicht, wo die Pfarrblattredaktion 
eine Zusage für die Veröffentlichung erreichte.

Heilige Messen:	
Mittwoch       9:00 Uhr
Freitag	     19:00 Uhr
Samstag     19:00 Uhr
Sonntag 	      9:15 Uhr
Pfarrkanzlei Heiligenkreuz: 
Montag, Mittwoch, Samstag 8-12 Uhr. 

Telefonnummer der Pfarrkanzlei: 03134-
2218. In dringenden Fällen können Sie 
auch außerhalb der Kanzleizeiten Pfr. Mag. 
Alois Stumpf anrufen: 0664 – 35 75 944
Pfarre Allerheiligen: Hl. Messe jeden 1. 
Samstag im Monat um 18:00 Uhr;   So: 
8:00 h, Familienmessen: So, 10:30h.

Pfarrkalender www.pfarre-heiligenkreuz.at

Bei Teilnahme bei den Hl. Messen in der Pfarrkirche bitte Mund-Nasenschutzmaske 
mitnehmen! Bitte mind. 1 Meter Abstand einhalten!
	 November  2020
	 So,1.11. 		  Hochfest Allerheiligen
		  8 Uhr (!) 	 Pfarrmesse (9 Uhr: Patrozinium in der Pfarre Allerh.)
		  10:15 Uhr	 St. Ulrich: Hl. Messe
		  14 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche. KEIN Friedhofgang!  
			   Die Gräber werden zu Allerheiligen einzeln gesegnet. 
	 Mo, 2.11. 		  Allerseelen
		  18 Uhr 	 Familienmesse
		  19 Uhr 	 St. Ulrich: Allerseelenandacht
	 So, 8.11. 		  32. Sonntag im Jahreskreis
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse, KEINE ÖKB-Gedenkfeier!
	 So, 15.11. 		  Elisabethsonntag
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse mit Ministrantenaufnahme
	 So, 22.11. 		  Christkönigsonntag
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse und Vorstellung der Firmlinge
	 Sa, 28.11.	 19 Uhr	 Familienmesse mit Segnung der Adventkränze
	 So, 29.11. 		  1. Adventsonntag
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse mit Segnung der Adventkränze
	
	 Dezember  2020
	 So, 6.12. 		  2. Adventsonntag
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse, Sammlung für KMB „Sei so frei“
		  10.15 Uhr 	 St. Ulrich: Heilige Messe
	 Di, 8.12. 		  Hochfest Mariä Empfängnis
		  9.15 Uhr 	 Pfarrmesse

Termine des Gebetskreises
Einladung zur Eucharistischen Anbetung: 
Jeden Freitag VOR der Hl. Messe ab 18:15 Uhr.
Termine Gebetskreis: 
Mo, 9.11., 23.11. 19:00 h in der Pfarrkirche: 
Kontakt: Helga Ettl  0664-53 11 392 Firmlinge bei der Firmung am 25.10. um 11:30 Uhr

Firmlinge bei der Firmung am 25.10. um 10 Uhr

Telefonnummern
Pfarrer Mag. Alois Stumpf:    0664  - 35 75 944
Diakon Hermann Sebernegg:  0664 - 2419138

Gesegnete Weihnachtskerzen werden 
auch heuer nach der Adventkranzseg-
nung verkauft. Danke an Andrea Haar 
für die Gestaltung der schönen Kerzen!

Die Erstkommunionkinder freuten sich 
auf ihr großes Fest am 18. Oktober!


